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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV Schongau 1863 : SC Burgrain 
Freitag, 08.12.2023, 18:30 Uhr

Riedl macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Schongau 1863 im Spiel der Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Süd) gegen den SC Burgrain endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere Simon Geisenberger, der seine Spiele allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für
seine Mannschaft sicherte Ludwig Riedl, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten
Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Riedl / Geisenberger ihre Gegner
Georgieva / Kroker beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg.
Lange mit Martin Stöckl ringen musste Simon Geisenberger in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Bemerkenswert war
hierbei der zweite Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Geisenberger endete.
Völlig ungefährdet war der Sieg von Philipp Kranz gegen Dominik Kroker nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:9, 10:12, 11:4, 11:8 nicht verloren. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes
nach dem Spiel lautete damit 3:0. Nach gewonnenem ersten Satz gab Ludwig Riedl das im Vorfeld
als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Ema Georgieva noch aus der Hand
und verlor mit 13:11, 4:11, 10:12, 8:11. Stark im Hintertreffen war dann Julian Leier nach einem
Zweisatzrückstand, machte Dominik Kroker dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Spiel noch in fünf Sätzen. Philipp Kranz konnte wenig später einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Ema Georgieva beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 5:1. Julian Leier
bekam daraufhin seinen Gegner Martin Stöckl beim klaren 7:11, 7:11, 6:11 nicht richtig in den Griff.
Einen Sieg fuhr anschließend dagegen Ludwig Riedl bei seinem 3:1 gegen Dominik Kroker ein. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Philipp Kranz bei
der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Martin Stöckl. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 6:3. Recht kurzen Prozess machte indes Simon
Geisenberger beim 3:0 mit Ema Georgieva. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Spiel des
Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Schongau 1863 die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 10:4 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Burgrain erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:10. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Schongau 1863

Doppel: Riedl / Geisenberger 1:0 
Einzel: P. Kranz 2:1, L. Riedl 1:1, S. Geisenberger 2:0, J. Leier 1:1 

 SC Burgrain
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Doppel: Georgieva / Kroker 0:1 
Einzel: E. Georgieva 1:2, D. Kroker 0:3, M. Stöckl 2:1


